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Europa-Schule
Sudheimer Str. 36 - 38 
37154 Northeim

Für Rückfragen und Beratung steht Ihnen gerne zur Verfügung:
l

l

ANSPRECHPARTNER

Der Besuch der Berufsoberschule sowie der Fachoberschule Klasse 12 ist 
förderungswürdig nach dem Berufsausbildungsförderungsgesetz (BAFöG).

Anmeldung und ausführliche Informationen finden Sie im Internet unter:
www.bbs1-northeim.de

Wir ebnen Ihnen gerne den Weg in das Studium an einer Universität bzw. 
erleichtern Ihnen den Einstieg ins Berufsleben.

Wir freuen uns auf Sie!

Berufsbildende Schulen  Northeim
Wirtschaft und Verwaltung

I

www.bbs1-northeim.deverwaltung@bbs1-northeim.de www.bbs1-northeim.de

SCHULISCHE LAUFBAHN FINANZIELLE FÖRDERUNGWIR SIND EUROPASCHULE,

· Zusatzausbildung zum Europakaufmann/Europakauffrau
· Englischzertifikat (KMK-Zertifikat)
· Europäischer Computerführerschein (ECDL)
· Europäisches Sprachzertifikat (TELC)
· European Accountancy Certificate
· Auslandspraktika z. B. in China, Frankreich, Schottland, Polen 

oder der Tschechischen Republik 
· Bilingualer Unterricht (Englisch) im Fach Volkswirtschaftslehre 

des Fachgymnasiums
· Chinesischkurse
· Forum Wirtschaft

· weil wir unseren Erziehungs- und Bildungsauftrag auch darin sehen, 
Sie als unsere Schülerinnen und Schüler auf ein Leben in Europa 
vorzubereiten. 

· weil wir unseren Unterricht und unsere Projekte auf europäische und 
außereuropäische Perspektiven ausrichten und weltweit vielfältige 
Kontakte haben und ausbauen.

· weil Sie als unsere Schülerinnen und Schüler zum Beispiel folgende 
Angebote nutzen können:
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WEITERE PLUSPUNKTE FÜR SIE!

Wir kooperieren mit zahlreichen regional ansässigen Unternehmen.

· Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
· Kostenlose Teilnahme an den Göttinger Strategiegesprächen
· Teilnahme am Businessclub
· Teilnahme am Manager-Planspiel
· Kongresse, Praktikerveranstaltungen
· Persönliche Kontakte zu den Professoren

Sie profitieren von den Angeboten unseres Partners, der Privaten 
Fachhochschule Göttingen:

ANGEBOTE

Fa c h o b e r schu le  un d
Be r ufsobersch u le

Fachoberschule Klasse 11 und 12
· 
· Fachrichtung Verwaltung und Rechtspflege 

Berufsoberschule Klasse 13
· Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung 
· Fachrichtung Technik 

Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung
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WIRTSCHAFT



Anmeldung siehe Rückseite:

Jeweils im Februar im Sekretariat der BBS 1 Northeim
oder im Internet: www.bbs1-northeim.de
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Am Ende der 13. Klasse wird die Hochschulreifeprüfung (Abitur) in den 
Fächern Englisch, Spanisch, Mathematik, Deutsch und Wirtschaft bzw.  
Technik  durchgeführt.  

PRÜFUNGSFÄCHER

In die Berufsoberschule kann aufgenommen werden, wer die Fach-
hochschulreife (z. B. FOS12 der Fachrichtungen Wirtschaft bzw. Technik) 
und eine abgeschlossene Berufsausbildung hat. Die Berufsausbildung 
kann durch eine mindestens fünfjährige Tätigkeit in einem einschlägigen 
Beruf ersetzt  werden.

verwaltung@bbs1-northeim.de www.bbs1-northeim.de

 

Allgemeine Hochschulreife (Abitur)

Die Allgemeine Hochschulreife erwirbt, wer die Abschlussprüfung be-
standen hat und Kenntnisse in einer zweiten Fremdsprache durch die 
Teilnahme am Unterricht in der Berufsoberschule in dieser Fremdsprache 
mit der Note „ausreichend“ im Abschlusszeugnis nachweist oder am 
versetzungserheblichen Unterricht in einer zweiten Fremdsprache in den 
Jahrgangsstufen 7 bis 10 teilgenommen hat. Das Abitur berechtigt zum 
Studium an jeder Fachhochschule, Hochschule und Berufsakademie.

l

AUFNAHMEVORAUSSETZUNG PRAKTIKUMFACHOBERSCHULE  KLASSEN 11 + 12

Fachrichtung Wirtschaft

Fachrichtung Verwaltung und Rechtspflege

Der Bildungsgang dauert ein bis zwei Jahre.

l
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PERSPEKTIVEN

Die Fachhochschulreife

· berechtigt grundsätzlich zum Studium an jeder Fachhochschule in allen 
Fachrichtungen

 · berechtigt zum Eintritt in jede andere Schule des Sekundarbereichs II (z. B. 
Kursstufe des Gymnasiums)

· ist Voraussetzung für den Eintritt in die Beamtenlaufbahn des gehobenen 
Dienstes (z. B. Polizeivollzugsdienst, öffentliche Verwaltung, Justiz)

l

UNTERICHTSINHALTE

· Betriebswirtschaft / Rechnungswesen / Controlling / Volkswirtschaft
· Informationsverarbeitung
· Deutsch, Englisch, Mathematik, Politik, Sport, Religion, 

Naturwissenschaft

WIRTSCHAFT

· Rechtslehre, Staats- und Verwaltungskunde, Wirtschafts- und 
Finanzkunde

· Informationsverarbeitung
· Deutsch, Englisch, Mathematik, Politik, Sport, Religion, Naturwissenschaft

VERWALTUNG UND RECHTSPFLEGE

In die Klasse 11 kann aufgenommen werden

· wer den Sekundarabschluss I – Realschulabschluss hat und einen Prak-
tikumsplatz in einem Betrieb der jeweiligen Fachrichtung nachweist.

In die Klasse 12 kann aufgenommen werden

· wer die Klasse 11 erfolgreich besucht und ein einschlägiges Praktikum 
über mindestens 960 Stunden erfolgreich absolviert hat. 

ODER

· wer den Sekundarabschluss I – Realschulabschluss oder einen anderen 
gleichwertigen Bildungsstand 

UND

· eine mindestens zweijährige erfolgreich abgeschlossene einschlägige 
Berufsausbildung oder einen anderen gleichwertigen Bildungsstand

ODER

· eine mindestens fünfjährige einschlägige hauptberufliche Tätigkeit nach-
weist.

In der Klasse 11 wird an zwei Tagen auf die jeweilige Fachrichtung bezoge-
ner Unterricht erteilt. An drei weiteren Tagen ist ein gelenktes Praktikum in 
einem der Fachrichtung entsprechenden Betrieb abzuleisten. In der Klasse 
12 findet Vollzeitunterricht statt. Wurde die Klasse 12 im Anschluss an 
eine Berufsausbildung erfolgreich absolviert, kann 
anschließend die Klasse 13 der Berufsoberschule 
besucht 

UND 

· das Abitur (Allgemeine Hoch-
schulreife) bei Erfüllung der
Belegungspflicht für die
2. Fremdsprache

ODER

· die Fachgebundene Hoch-
schulreife (Studium an

 einer Universität der
jeweiligen Fachrichtung)

erworben werden.
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BERUFSOBERSCHULE KLASSE 13 

Fachrichtung Wirtschaft

Fachrichtung Technik

Bewerber der Klasse 11 suchen sich die ihrer jeweiligen Fachrichtung 
entsprechenden Betriebe oder vergleichbare Einrichtungen selbstständig 
aus. Sie leisten dort ein Praktikum im Gesamtumfang von mindestens
960 Stunden.

· 40 Wochen à 24 Wochenstunden (= 960 Std.) 
Praktikum an 3 Tagen die Woche

· Die Schule übt die Aufsicht über Inhalte und Durchführung des 
Praktikums aus.

· Seitens des Praktikanten besteht grundsätzlich kein Anspruch auf 
Vergütung. Eine Aufwandsentschädigung ist jedoch üblich.

· Grundsätzlich entspricht die Ferienzeit der Urlaubszeit. In abweichen-
den Fällen ist Urlaub an unterrichtsfreien Tagen zu nehmen.

· Weitere Informationen sind dem Merkblatt zum Praktikumsvertrag 
der jeweiligen Fachrichtung zu entnehmen.
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Es handelt sich um einen einjährigen vollzeitschulischen Bildungsgang, in 
dem die Fachgebundene Hochschulreife oder die Allgemeine Hoch- 
schulreife (Abitur) erworben werden kann.

Fachgebundene Hochschulreife

Wer die Abschlussprüfung in der Berufsoberschule bestanden hat, erwirbt 
die Fachgebundene Hochschulreife. Mit dieser haben Sie die Möglich-

keit, an einer Universität alle fachbezogenen (z. B. Wirtschaft bzw. 
Technik) Studiengänge zu absolvieren.

l

PERSPEKTIVEN

AUFNAHMEVORAUSSETZUNG

Das Unterrichtsprogramm umfasst die Fächer Deutsch, Politik, Religion, 
Englisch, Spanisch, Mathematik, Naturwissenschaften und Wirtschaft 
bzw.  Technik. 

UNTERRICHTSINHALTE


